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Sommerbahnen (Gondel) 
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Bergrestaurant

bewirtschaftete Hütte und Alm

Tourismus Information

Parkplatz

Abholmöglichkeiten  
Stalanzer Alm
Wandern und Natur genießen ohne eigenem 
Auto. Der Wanderbus bringt sie sicher und  
Umweltschonend zurück in ihren Urlaubsort.

WANDERABHOLBUS
 Zeiten: jeden Donnerstag, 16:00 Uhr
 Anmeldung: am Vortag bis spätestens 16:30 Uhr in den Infobüros
 Abholort:  Spieleben    

WANDERTAXI
 Anmeldung: täglich buchbar unter +43 5472 2616
 Preise:  www.tiroler-oberland.com
 Abholort:  Spieleben

Rundwanderung Anton Renk
Diese Tageswanderung ist ein Highlight im
Tiroler Oberland. Spektakuläres Panorama,
tosende Wasser und traumhafte Bergwelten.

Von Ried aus gelangt man direkt mit der Gondelbahn nach Fendels, 
dort geht es weiter mit einer Fahrt auf dem Sessellift zur Sattelklause. 
Nun startet die Wanderung Richtung Fendler Alm (ca. 20 Minuten Geh-
zeit) und weiter Richtung Zirmesköpfle bis zur Anton-Renk-Hütte. (ca. 
2 h). 

Der Abstieg (ca. 300 Höhenmeter) zur Stalanzer Alm führt über mehre-
re Serpentinen auf einem schmalen Steig.

Die Gesamtgehzeit von der Sattelklause zur Stalanzer Alm (Weg zu der 
unbewirtschafteten Anton-Renk-Hütte miteingerechnet) beträgt in et-
wa 3 Stunden. Von Stalanz aus kann man entweder über die Spielebene 
ins Tal nach Ried wandern (ca. 2 Stunden) oder sich bequem mit dem 
Wanderabholbus abholen lassen. (siehe Wanderbus/oder Taxi Stalanz)

HIGHLIGHTS: 
 spektakulärer Ausblick auf den Wasserfall
 Einkehrmöglichkeiten: Sattelklause, Fendler Alm und Stalanzer Alm
 tausende, blühende Almrosen im Frühjahr
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WICHTIGE NUMMERN
Bergrettung: 140
Euro Notruf: 112
Infobüro: +43 (0) 50 225 100
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Bitte nehmen Sie
Ihren Abfall wieder

mit nach Hause.
Die Natur wird es

Ihnen danken!



TVB Tiroler Oberland 
Tiroler Oberland Tourismus

A-6531 Ried i. O. · Kirchplatz 48 
T. +43 (0) 50 225 100 · office@tiroler-oberland.com 

www.tiroler-oberland.com
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Anton-Renk-Klettersteig
Ein absolutes Kletter-Highlight befindet sich
direkt neben dem Wasserfall. Der Anton-Renk- 
Klettersteig ist für erfahrene Bergsteiger geeignet.

Ein beeindruckendes Erlebnis mit Nervenkitzel ist es, ganz nahe an der 
rauschenden Naturgewalt, dem Wasserfall hochzuklettern. Mit zwei 
überhängenden Schlüsselstellen sollte man schon Erfahrung mitbrin-
gen. Umso überwältigender ist das Gefühl dann oben anzukommen 
und auf Höhe der Anton-Renk-Hütte hinunter nach Stalanz zu blicken!

TIPP:

 Für Profis wartet im Winter dann ein fantastischer Eisfall darauf erobert zu werden!

INFORMATIONEN: 

 Routenlänge: ca. 225 m
 Schwierigkeit: D/E
 Highlights: zwei überhängende Stellen, die überklettert werden müssen
 Zustieg: ab Ried mit der Gondelbahn nach Fendels, weiter mit der

 Sesselbahn zur Bergstation Sattelklause (1870m), Richtung Anton-
Renk-Hütte ca. 2 Stunden bis zum Einstieg des Klettersteiges; alter-
nativ über Gfrans ca. 2 Stunden Aufstieg (Fahrmöglichkeit bis Gfrans)

Alpincenter Dreiländereck

Wer gerne kompetente & vertrauenswürdige 
Bergfexe an seiner Seite hat, ist hier genau richtig.

Einheimische, staatlich geprüfte BergführerInnen bieten ein 
vielseitiges Bergsportangebot im Tiroler Oberland. Die Führer  
garantieren Erfahrung und Leidenschaft für die Tiroler Bergwelt.

KONTAKT: 

 www.tiroler-oberland.com/Alpincenter-Dreilaendereck

Panoramasteig
Spüren Sie unbezahlbare Freiheit, wenn Sie  
über hölzerne Stege und plätschernde Bächlein 
wandern ...

Auf dem neu errichteten Panoramasteig kann man die Kraft des Was-
sers hautnah miterleben! Der schmale Pfad befindet sich zwischen 
dem Zustieg zum Anton-Renk-Klettersteig und dem Wanderweg zur 
Stalanzer Alm und führt unmittelbar am Wasserfall vorbei.

Wanderung zu den großen Seen 
und Gipfeltouren
Ausgehend von der Anton-Renk-Hütte bieten 
sich zusätzliche Wandermöglichkeiten an:

Eine Wanderung zum großen See, direkt oberhalb der Hütte ist auf 
jeden Fall einen Ausflug wert. Gehzeit von der Hütte ist ca. 1,5 Stunden. 

HIGHLIGHTS: 

 Wanderung zum großen See mit Ausblick auf die umliegende Bergwelt
 hochalpine Gipfelwanderungen möglich, wie zB. Karlsspitze oder Pfroslkopf

Stalanzer Alm (1931 m)
Die Alpe Stalanz oberhalb von Ried liegt wunder-
schön eingebettet in eine kleine Hochebene mit 
atemberaubendem Ausblick auf die Wasserfälle.

HIGHLIGHTS:

 kulinarische Köstlichkeiten von eigener Käse-Sennerei
 wunderschöne Aussicht auf den Fallenden Bach und zur Anton-Renk-Hütte

DE

Anton Renk &
Stalanz
Natur- und Wandererlebnis 

Ein Tal.
Zwei Bergwelten.

www.tiroler-oberland.com

Bergbahnen Fendels
Nutzen Sie die Seilbahnen als Aufstiegshilfe  
um komfortabel an ihren Wanderausgangspunkt 
zu gelangen.

Vom Tiroler Oberland, genauer gesagt von Ried aus, führt die Gondel-
bahn direkt hinauf zum Sommerberg Fendels mit einer bunten Vielfalt 
von Angeboten für Familien, Wanderer und Biker. Weiter mit der Sessel-
bahn lädt dann die Sattelklause zur Einkehr ein. 

GUT ZU WISSEN: 

 Betriebszeiten finden Sie unter www.tiroler-oberland.com
 Holen Sie sich den Folder über Fendels im Infobüro.

Anton-Renk-Wasserfall
(Fallender Bach)
Für diese Naturgewalt gibt es mehrere Namen – 
der berauschende Eindruck bleibt derselbe!

Grandios blickt die urige Anton-Renk-Hütte auf den Ansatz des Fallen-
den Baches. In einer Höhe von rund 180 m braust das Wasser steil hinab 
und mündet in den Stalanzer Bach.

Fendler Alm (1970 m)
Von der Sesselliftbergstation Sattelklause
führt der kinderwagentaugliche Tierlehrpfad in 
ca. 20 Gehminuten direkt zu Fendler Alm.

HIGHLIGHTS: 

 breiter Gehweg mit Infoschildern heimischer Tiere
 Einkehrmöglichkeit
 unterirdische Milchpipeline

Anton-Renk-Hütte (2260 m)
Die Anton-Renk-Hütte ist eine nicht bewirt-
schaftete Schutzhütte mit besonderem Charme.

WUSSTEN SIE, DASS ...

 die Anton-Renk-Hütte eingebettet in den Glockturmkamm (Ötztaler Alpen) liegt?
 die Anton-Renk Hütte von den Bergspitzen Feichtner Karlspitze, Alter Mann, 

Pfroslkopf, Zirmesspitze und Kuppkarlesspitze umgeben wird?
 Mitglieder des Deutschen Alpenvereins die Hütte mieten können?

TIPP

 Wer achtsam ist, entdeckt vielleicht ein Wildtier? Hoch oben in den Lüften einen Adler? 
 Die scheuen Bewohner des Waldes und der Berge wie Eichhörnchen, Hase oder Gams 

lassen sich eher blicken, wenn es ganz leise ist.
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Impressum

Für den Inhalt verantwortlich: Tiroler Oberland Tourismus 
Grafische Gestaltung und Layout: dieWEST.at, Imst / Foto Titelseite: TVB Tiroler Oberland | Rudi Wyhlidal

Trotz sorgfältiger Recherchen Änderungen und Druckfehler vorbehalten! 
Der Tourismusverband übernimmt keine Haftung für allfällige Fehler!  Stand Mai 2021
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DETAILS
und weitere Touren finden Sie unter maps.tiroler-oberland.com


